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„Alles hat einmal ein Ende, aber vieles kann an einem anderen Ort wieder beginnen“. 

zung und das Vertrauen das Sie mir 
über all die Jahre  geschenkt haben. 
Ich werde die Zeit in der ich für 
Schwellbrunn täƟg sein durŌe in aller-
bester Erinnerung behalten.  
Einen ganz besonderen Dank richte ich 
an die Gemeinderatsmitglieder, an alle 
Kommissionsmitglieder und an die 
Mitarbeitenden für die steƟge Unter-
stützung und die sehr gute Zusammen-
arbeit. Sie alle machen eine hervorra-
gende Arbeit. Mit dem grossen Enga-
gement das sie alle an den Tag legen 
machen Sie Schwellbrunn zu dem was 
es heute ist; eine lebendige und sehr 
lebenswerte Gemeinde! 
Ich wünsche dem Gemeinderat, den 
Kommissionen und der Verwaltung für 
die ZukunŌ alles Gute und gutes Gelin-
gen in allen Angelegenheiten.  
Meinem Nachfolger Ueli Frischknecht 
wünsche ich für die Ausübung des an-
spruchsvollen und zeiƟntensiven 
Amtes viel Erfolg, KraŌ und Ausdauer 
sowie das nötige Glück bei der 
Entscheidfindung.   
Ihr Gemeindepräsident 
Hansueli Reutegger 

Liebe Schwellbrunnerinnen und 
Schwellbrunner 
Nach dem oben aufgeführten MoƩo 
habe ich nach dreizehnjähriger TäƟg-
keit als Gemeinderat und Gemeinde-
präsident meinen RücktriƩ einge-
reicht. In dieser Zeit durŌe ich viele 
Erfahrungen sammeln und auch Hö-
hen und Tiefen durchleben. Einzelne 
Personen durŌe und musste ich aber 
auch von einer anderen Seite kennen 
lernen, als ich sie bis anhin kannte. Ab 
und zu musste ich an Verhandlungen 
auch ein KopfschüƩeln entgegen neh-
men. OŌ war es nicht einfach. Umso 
mehr hat es dann jeweils gut getan bei 
anderen Gelegenheiten Ihr Vertrauen 
wieder zu spüren, oder eine posiƟve 
Rückmeldung zu erhalten.   
Mit grosser Freude schaue ich aber 
heute auf die vielen schönen Momen-
te zurück, die ich in meiner Amtszeit 
erleben durŌe. Gerne erinnere ich 
mich auch an die vielen tollen Begeg-
nungen mit Ihnen. Ich werde diese 
vermissen! 
Ich möchte mich bei Ihnen Allen ganz 
herzlich bedanken für die Unterstüt-

In eigener Sache 

Leser aus Schwellbrunn angewiesen. 
Aus diesem Grund liegt in dieser Aus-
gabe ein Einzahlungsschein. Es würde 
uns sehr freuen, wenn sie unsere Ar-
beit wiederum mit einem freiwilligen 
Betrag unterstützen würden.  
Herzlichen Dank! 
Die RedakƟon 

Freiwillige Spenden für‘s blättli 
Alle Jahre wieder gelangen wir mit 
einem Spendenaufruf an Sie, liebe 
Leserinnen und Leser. Um den Budget-
rahmen einzuhalten, sind wir auf die 
finanzielle Unterstützung der auswär-
Ɵgen Abonnenten, der Inserenten und 
nicht zuletzt auch der Leserinnen und 
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Schwellbrunn 

rung, dem Gewerbe, den Vereinen und 
OrganisaƟonen einen konstrukƟven 
Austausch zu führen. Wo Probleme 
auŌauchen, will ich gerne versuchen 
zu helfen. Ich weiss, dass ich dabei auf 
die Unterstützung des gesamten Ge-
meinderates und der Verwaltung zäh-
len darf.  
Erste Vorbereitungen für die Amtsein-
führung sind bereits getroffen worden. 
Mein expliziter Dank gilt meinem 
Amtsvorgänger, dem neu gewählten 
Regierungsrat Hansueli Reutegger. Er 
hat mir mit seiner Unterstützung den 
Übergang erleichtert. Mir ist es wich-
Ɵg, dass die bevorstehenden und lau-
fenden Projekte akƟv weiterbearbeitet 
werden. Dabei werde ich an viel PosiƟ-
ves anknüpfen können. Sicherlich wer-
den auch einige Dinge Änderungen 
erfahren, ich hoffe dabei den Ansprü-
chen gerecht zu werden. 
Ich danke allen, welche sich für das 
Wohl unserer Gemeinde einsetzen – 
Schwellbrunn verdient es. 
Ueli Frischknecht 

Am Sonntagabend vom 17. März 2019 
durŌe ich im Restaurant Landscheidi 
anlässlich der Wahlfeier die GratulaƟ-
onswünsche als neu gewählter Ge-
meindepräsident entgegennehmen. 
Das Ergebnis hat mich sehr gefreut 
und ich bedanke mich für das ausge-
sprochene Vertrauen. Einen speziellen 
Dank richte ich an meine Familie, die 
poliƟschen Parteien und Vereine, wel-
che mich bei der Wahl unterstützt 
haben. 
Am 1. Juni 2019 darf ich das Amt offizi-
ell antreten und freue mich auf die 
bevorstehenden Herausforderungen. 
Ich kann nur erahnen, was ich an posi-
Ɵven und negaƟven Erlebnissen erfah-
ren werde. Auch wenn ich bereits 7 
Jahre Erfahrung als Gemeinderat mit-
bringe, gehe ich die Aufgabe mit Res-
pekt an. Ich versichere Ihnen, liebe 
Schwellbrunnerinnen und Schwell-
brunner, dass ich mit vollem Elan und 
grossem Engagement das mir anver-
traute Amt wahrnehmen werde. Es ist 
mein Ziel zusammen mit der Bevölke-
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

Anwohnerinnen und Anwohner über 
eine Gesamterneuerung der Kantons-
strasse Nr. 38, Schwellbrunn – Dicken, 
StrassenabschniƩ Hirschen – Parkplatz 
Sitz. In diesem Zusammenhang haben 
sich Anwohnerinnen und Anwohner an 
die Gemeinde Schwellbrunn mit einer 
PeƟƟon gewendet. Die Anwohnerin-
nen und Anwohner setzen sich für eine 
GeschwindigkeitsredukƟon auf dem 
StrassenabschniƩ „Hirschen“ bis 
„Einlenker Berglistrasse“ ein. Die sig-
nalisierte Höchstgeschwindigkeit soll 
von 80 km/h auf 60 km/h, allenfalls 50 
km/h, bis spätestens Ende 2020 ge-
senkt werden. 
Die PeƟƟon, welche von 63 Anwohne-
rinnen und Anwohner mitunterzeich-
net wurde, wurde vom Gemeinderat 
behandelt. Der Gemeinderat unter-
stützt die eingereichte PeƟƟon und 
befürwortet die beantragte Geschwin-
digkeitsredukƟon. Der Gemeinderat 
hat die eingereichte PeƟƟon in diesem 
Sinn an das kantonale Tieĩauamt, 
welches für die Kantonsstrassen zu-
ständig ist, weitergeleitet. 
Das kantonale Tieĩauamt hat den 
Eingang der PeƟƟon bestäƟgt und an-
gekündigt, in einem ersten SchriƩ die 
Verkehrsmenge und die effekƟv gefah-
renen Geschwindigkeiten zu ermiƩeln. 
Hinzu kommt eine Beurteilung der 
Sicherheitsdefizite. Diese Abklärungen 
dienen als Grundlage für das Verkehrs-
gutachten, welches für die RedukƟon 
einer Höchstgeschwindigkeit von Ge-
setzes wegen erforderlich ist. Die ver-
kehrstechnischen Erhebungen werden 
vor den Sommerferien 2019 durch das 
kantonale Tieĩauamt erfolgen. Die 
Daten werden geprüŌ und es wird 
entschieden, ob ein Gutachten in 
AuŌrag gegeben wird. Nach diesem 
Entscheid wird das kantonale Tieĩau-
amt wieder informieren. 
 
 

Jahresrechnung 2018 
Die Erfolgsrechnung 2018 schliesst bei 
einem Gesamtaufwand von Fr. 
8‘342‘206.12 und einem Gesamtertrag 
von Fr. 8‘687‘679.37 mit einem Er-
tragsüberschuss von Fr. 345‘473.25 
ab. Somit schliesst die Erfolgsrechnung 
um Fr. 191‘435.25 besser ab als bud-
geƟert. 
Zum Besserabschluss hat die restrikƟ-
ve AusgabenpoliƟk sämtlicher Res-
sorts beigetragen. Zu einem grossen 
Teil haben auch höhere Steuereinnah-
men zum Besserabschluss geführt.  
Die InvesƟƟonsrechnung schliesst mit 
NeƩoinvesƟƟonen von Fr. 185‘201.13 
ab. Geplante Vorhaben und Projekte 
im Umfang von Fr. 244‘807.87 konn-
ten, auch aufgrund von RechtsmiƩel-
verfahren, noch nicht realisiert wer-
den.  
Aufgrund des guten Abschlusses, kann 
wie vorgesehen wiederum eine Einla-
ge in die Vorfinanzierung für die Sanie-
rung der Mehrzweckanlage Sommertal 
erfolgen. Vom Ertragsüberschuss wer-
den Fr. 188‘268.00, welche 0,2 Steuer-
einheiten entsprechen, zweckgebun-
den in die entsprechende Vorfinanzie-
rung eingelegt. Der restliche Ertrags-
überschuss im Umfang von Fr. 
157‘205.25 wird dem Eigenkapital 
zugewiesen. 
Der Gemeinderat dankt den Einwoh-
nerinnen und Einwohner für das akƟve 
Mitwirken in der Gemeinde. Die Jah-
resrechnung 2018 wird den Schwell-
brunner Haushalten per Post zuge-
stellt und im Anschluss daran dem 
fakultaƟven Referendum unterstehen. 
 
Kantonsstrasse Nr. 38, Schwellbrunn 
– Dicken; PeƟƟon für Geschwindig-
keitsredukƟon 
Anfangs 2018 informierte das kanto-
nale Tieĩauamt die Gemeinde 
Schwellbrunn und die betroffenen 

Wasserversorgung; Leitungserneue-
rung Hirschen – Alters- und Betreu-
ungszentrum Risi; Teilprojekt Alters- 
und Betreuungszentrum Risi 
Die Wasserversorgungskommission 
beabsichƟgt in ihrer langfrisƟgen Pro-
jektplanung, die Wasserleitung Hir-
schen – Alters- und Betreuungszent-
rum Risi zu erneuern. 
Im Zusammenhang mit der Sanierung 
und Erweiterung des Alters- und Be-
treuungszentrums Risi hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Verlegung 
des Hydranten und des Hausanschlus-
ses vorzuziehen. Der Gemeinderat hat 
die Grabarbeiten an die Zimmermann 
Strassen- + Tieĩau AG, Appenzell, und 
die Rohrlegearbeiten an die Schenk 
Bau AG, Hoffeld, vergeben. 
Die Wasserleitung selbst kann zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ersetzt wer-
den, da sich diese nicht im überbauten 
Erdreich befindet. 
 
Sanierung Zufahrt und Vorplatz zum 
LandwirtschaŌsbetrieb Risi 
Im Zusammenhang mit der Sanierung 
und Erweiterung des Alters- und Be-
treuungszentrums Risi hat der Ge-
meinderat eine Sanierung der Zufahrt 
und des Vorplatzes, samt teilweiser 
AsphalƟerung, des gemeindeeigenen 
LandwirtschaŌsbetriebs Risi beschlos-
sen. Eine dafür notwendige Kredit-
überschreitung wurde genehmigt. 
 
Erneuerung Stützmauer Schulhaus 
Weiher 
Die Stützmauer nordwestlich des 
Schulhauses Weiher rutscht und droht 
in der MiƩe einzubrechen. Eine Risiko-
beurteilung nach Entdeckung des 
Schadens ergab keinen zwingenden 
soforƟgen Handlungsbedarf. Die Lie-
genschaŌskommission hat daher vor-
gesehen, die Sanierung in den Früh-
lingsferien 2019 durchzuführen. 
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361‘655.70 für die Arealentwicklung 
Hinter der Kirche genehmigt. 
 
Genehmigung der Schiesstage- und 
-zeiten 2019 der Feldschützengesell-
schaŌ Schwellbrunn 
Der Gemeinderat hat die beantragten 
Schiesstage- und -zeiten für das Jahr 
2019 genehmigt. 
 
Beleuchtung bei der Mehrzweckan-
lage Sommertal 
Die Ausrichtung und Beleuchtung der 
Scheinwerfer bei der Mehrzweckanla-
ge Sommertal haben sich zunehmend 
verschlechtert. Nachdem ReklamaƟo-
nen bezüglich der Beleuchtung einge-
gangen sind, wurden die Scheinwerfer 
inspiziert.  
Es musste leider festgestellt werden, 
dass sämtliche Halterungen sehr stark 
an- oder teilweise sogar ganz durchge-
rostet sind. Eine NeujusƟerung der 

Scheinwerfer ist somit nicht mehr 
möglich, im Gegenteil mussten aus 
Sicherheitsgründen die Scheinwerfer 
fest fixiert werden. Daher ist eine 
Steuerung der Beleuchtung nicht mehr 
möglich. 
Mit der geplanten Sanierung der 
Mehrzweckanlage Sommertal macht 
ein Ersatz der Scheinwerfer zum heuƟ-
gen Zeitpunkt aus Kostengründen kei-
nen Sinn. Die Scheinwerfer werden im 
Normalfall nur bis 20.00 Uhr genutzt. 
Bei einer Militärbelegung werden die 
Scheinwerfer länger benöƟgt, was in 
den Gebieten Sommertal und 
BuebensƟg leider zu unerwünschten 
LichƟmmissionen führt. Da aber 2019 
nur drei Militärbelegungen geplant 
sind, haltet sich die BeläsƟgung im 
erträglichen Rahmen. Die Gemeinde 
hoŏ auf das Verständnis der betroffe-
nen Einwohnerinnen und Einwohner. 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Der Gemeinderat hat die Maurerarbei-
ten an Preisig Tieĩau Forstbetrieb, 
Schachen / Herisau, vergeben. Der 
bestehende Absturzsicherungszaun 
muss für die Mauersanierung enƞernt 
und neu errichtet werden. Diese Ar-
beiten wurden an die Alpsteinzaun 
AG, Arnegg, vergeben. 
 
Spende für Eröffnung des neuen Al-
ters- und Betreuungszentrums Risi 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Eröffnungsfeierlichkeiten des neuen 
Alters- und Betreuungszentrums Risi 
vom 10. und 11. Mai 2019 mit einer 
Spende von Fr. 6‘000.-- zu unterstüt-
zen. 
 
Genehmigung der Schlussabrechnung 
der Arealentwicklung Hinter der 
Kirche 
Der Gemeinderat hat die Schlussab-
rechnung im Umfang von Fr. 
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Die Ferienzeit beginnt! – Sind Ihre Ausweise noch gültig? 

• keine Kopĩedeckung 
• für Brillenträger: keine Spiegelung, 

Augen dürfen nicht durch Brillenge-
stelle verdeckt werden  

Der Antrag muss persönlich von Ihnen 
unterzeichnet werden. Bei Minderjäh-
rigen muss zwingend ein Elternteil 
mitunterzeichnen. Ebenfalls ist der 
Antrag ab 7 Jahren von den Jugendli-
chen selbst mit zu unterzeichnen. 
 
Gebühren 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Alters-
jahr (5 Jahre gülƟg)      Fr. 35.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig)     Fr. 70.00 
Die Zustellung der IdenƟtätskarte dau-
ert ca. 10 Arbeitstage. 
Bei Fragen wenden Sie sich biƩe an die 
Einwohnerkontrolle Schwellbrunn: Tel. 
071 353 38 11 / Mail:  
alexandra.baumann@schwellbrunn.ar.ch 

Die Sommerferien stehen schon bald 
vor der Tür und viele zieht es auch 
dieses Jahr in die Ferne. Damit Sie 
ohne Umwege in Ihre wohlverdienten 
Ferien reisen können, überprüfen Sie 
biƩe Ihre Reisedokumente! 
 
IdenƟtätskarte 
Eine ID können Sie bei der Einwohner-
kontrolle Schwellbrunn beantragen. 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: 
∗ alter Ausweis (falls nicht vorhanden, 

Verlustanzeige einer Schweizer Poli-
zeistelle mitbringen) 

∗ Passfoto unter Einhaltung folgender 
Kriterien: 

• max. 1 Jahr alt 
• einfarbiger Hintergrund (weiss) 
• Frontalaufnahme, nicht seitlich sitzen 
• Gesichtsausdruck neutral, Mund 

geschlossen 

Biometrischer Pass 
Seit dem 1. März 2010 werden nur 
noch biometrische Pässe ausgestellt. 
Diese müssen beim Kantonalen Pass-
büro, Regierungsgebäude, 9102 Heri-
sau beantragt werden. Auch der Kom-
bi-Antrag (Pass und ID) ist beim Kanto-
nalen Passbüro zu beantragen. 
 
Bei Fragen setzen Sie sich biƩe direkt 
mit dem Passbüro Herisau in Verbin-
dung (Tel. 071 353 67 87 /  
Mail: passbuero@ar.ch).  
Weitere Informationen erhalten 
Sie auch unter www.ar.ch/verwaltung/
kantonskanzlei/kanzleidienste/passbuero/ 
 
Einwohnerkontrolle Schwellbrunn 
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Per 01. Januar 2019 ist in der Gemeinde Schwellbrunn eine Änderung des Abfuhrtages Hauskehricht in KraŌ getreten. Ab 
Anfangs 2019 findet die Sammeltour am Donnerstag staƩ.  
Zu beachten ist der neue Tourenplan: 
 

 
 
Abfuhren / Dienstleistungen: 
Beachten Sie die Änderungen in der Kehrichtabfuhr (ab 01.01.2019) 
Die Sammeltour beginnt am Donnerstag sehr pünktlich ab 13.00 Uhr. 

BiƩe verwenden Sie ausschliesslich offizielle Kehrichtsäcke (auch für Haushalts-Sammelcontainer) der A-Region. 

Nicht offizielle Kehrichtsäcke mit Gebührenmarke(n) werden noch bis 31. Dezember 2019 zugelassen. Ab dem 01. Januar 
2020 dürfen keine bisherigen Gebührenmarken mehr verwendet werden. Brennbares Sperrgut kann ab 01.01. 2020 mit 
einer neuen Sperrgutmarke der Abfuhr mitgegeben werden. Diese Marke kostet Fr. 4.00. Die neue Sperrgutmarke erhalten 
Sie an der üblichen Verkaufsstelle, wie bisher die Kehrichtmarken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindegebiet 
Jeden Donnerstagnachmittag 
Ausnahmen: Auffahrt, Bundesfeiertag, Stephanstag 
 Verschiebung auf den darauffolgenden Freitagmorgen 

Gebiet entlang der 
Hauptstrasse 
Waldstatt-Schönengrund 

Jeden Donnerstagmorgen 
Ausnahmen: Auffahrt, Bundesfeiertag, Stephanstag 
 Verschiebung auf den darauffolgenden Freitagmorgen 

Information der Umweltschutzkommission 

Gebührenmarken sind noch bis Ende 2019 verwendbar. Ab 2020 
werden diese durch Sperrgutmarken ersetzt. 

Weitere InformaƟonen im Abfall-Info unter www.a.region.ch  
Für weitere Fragen wenden Sie sich an die Gemeindekanzlei, 
Schwellbrunn 
Telefon 071 353 38 05  

«Mit der Abfall-App der A-Region verpasse ich keine Abfuh-
ren mehr. Super prakƟsch.» 

PS: QR-Code einlesen, Abfallkalender wählen, Sammlungen 
akƟvieren.  

Und schon ferƟg! 
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Schwellbrunn hat ab dem 1. Januar 
2019 die gemischte Kunststoffsamm-
lung (KUH-BAG) eingeführt. 
Neu können Sie die im Haushalt anfallenden Kunststoffe separat sammeln und in den stoffli-
chen Kreislauf zurückführen. Bei entsprechender SorƟerung und Reinheit der Materialien können so wieder wertvolle 
Granulate hergestellt, in den ProdukƟonskreislauf zurückgeführt und Primärrohstoffe eingespart werden. Aktuell wird 
eine Recyclingquote von 50 Prozent erreicht.  

In der Gemeinde Schwellbrunn ist der Sack aktuell im Dorfladen Schwellbrunn erhältlich. Anders als 
beim Kehrichtsack erfolgt die Materialrücknahme jedoch über ein Bringsystem. Wenn der Sammel-
sack gefüllt ist, kann man ihn an die Sammel- und Rückgabestelle ARA Sommertal zurückbringen. 

 

WAS GEHÖRT … 
...IN DEN KUH-BAG 

… WEITERHIN IN DEN  
KEHRICHTSACK 

Shampoo- und WaschmiƩelflaschen, Öl- und Essigfla-
schen, LebensmiƩelverpackungen 

Stark verschmutzte Verpackungen von Grillwaren und an-
deren LebensmiƩeln  

Milch– und Kaffeerahmflaschen, Becher, Schalen Verpackungen mit ResƟnhalten 

Blumentöpfe, Eimer, Kanister Einweggeschirr 

Getränkekarton (TetraPak), Milchverpackungen Spielzeug ohne BaƩerien und ohne elektrische Komponen-
ten, Gartenschläuche etc. 

Tragetaschen, bedruckte / unbedruckte Folien, Verpa-
ckungsmaterial Schrumpf- und Stretchfolie 

Kunststoffe im Verbund mit anderen Materialien 

PET-GETRÄNKEFLASCHEN GEHÖREN NICHT IN DEN KUH-BAG, SONDERN IN DIE SEPARATE  SAMMLUNG! 

Weitere Informationen zum KUH-BAG unter: www.kuh-bag.ch 
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Auswertung der Befragung der Schwellbrunner Jugendlichen im Januar 2019 

getrennt geben, also spezielle Veran-
staltungen nur für Jugendliche wie 
auch eine eigene Mountainbike-
Strecke.  
Das Angebot des öffentlichen Verkehrs 
wird als unzureichend empfunden. 
Ebenso wird das geringe Platzangebot 
der Mehrzweckhalle bemängelt und in 
diesem Zusammenhang der Wunsch 
nach einer Erweiterung dieser 
sowie nach gedeckten Velo-/
Töffliunterständen geäussert. Verein-
zelte wünschen sich eine Wiederin-
betriebnahme des grossen Skilifts 
(hier wird jedoch selbst reflekƟert, 
dass dies schwer umzusetzen ist), und 
dass die Musikschule im Dorf angebo-
ten wird.  
Der Rücklauf von ca. 25 % zeigt ein 
echtes Interesse der Jugendlichen sich 
zu äussern und gehört zu werden. Ins-
gesamt zeigte sich bei den zurückge-
sandten Fragebögen ein sehr posiƟves 
Bild. Sie wachsen gerne hier auf, wo 
das Miteinander und das 
«SichgegenseiƟgkennen» noch gross 
geschrieben wird. Sehr erfreulich und 
schön!  
Die Jugendkommission dankt allen, die 
den Fragebogen zurückgesendet ha-
ben ganz herzlich. Gerne hat die Ju-
gendkommission für die Anliegen und 
Ideen der Jugendlichen immer ein 
offenes Ohr. 
 
Die Jugendkommission Schwellbrunn: 
Barbara Bicker,  
Flurin Battaglia,  
Marion Kriegeskotte,  
Marco Brunner,  
Melanie Halter,  
Markus Schmid,  
Daniel Bleiker 

Im Januar 2019 wurden alle Schwell-
brunner Jugendlichen im Alter von 13 
bis 18 Jahren von der Jugendkommis-
sion angeschrieben und gebeten, ei-
nen Fragebogen auszufüllen.  
Gefragt wurde unter anderem ob er / 
sie gerne in Schwellbrunn lebt, was 
den Jugendlichen in Schwellbrunn 
gefällt und was ihnen in Schwellbrunn 
fehlt. Weiter haƩen sie die Möglich-
keit, zu schreiben, was sie als Gemein-
derat / GemeinderäƟn in Schwell-
brunn aktuell für Jugendliche „an die 
Hand“ nehmen würden und was die 
erwachsenen Schwellbrunner gemein-
sam mit den Jugendlichen zugunsten 
der Jugend unternehmen könnten.  
Das Ergebnis ist sehr eindrücklich. Bis 
auf zwei Antworten fühlen sich die 
Jugendlichen in Schwellbrunn wohl. 
Sie leben gerne hier. Hervorgehoben 
werden die ländliche Umgebung, das 
schöne Dorf und das gute Miteinander 
im Dorf. Angenehm ist für die Jugend-
lichen, dass man sich kennt, dass gut 
aufeinander geschaut wird.  
Extrem geschätzt wird das ländliche 
Brauchtum, das stark ausgeprägte 
Vereinsleben und die schönen Dorfan-
lässe. Besonders häufig wird auch das 
gute Schulsystem in Schwellbrunn 
erwähnt. Mobbing ist in der Schule 
kein Thema. Es scheint, als seien die 
Jugendlichen stolz auf die Schule.  
Des Weiteren wird der Jugendraum als 
lässiger Treffpunkt genannt. Allerdings 
dürŌe dieser sanŌ renoviert werden 
und sollte auch während den Ferien 
geöffnet sein. 
KriƟsch wird von wenigen Jugendlichen 
das geringe Angebot für Jugendliche, 
die nicht mehr im Oberstufenalter 
sind, benannt. Es sollte Anlässe für 
Jung und Alt gemeinsam, doch auch 
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Eheschliessung 
Danuser, MarƟn und Danuser geb. 
Tschapaun, Angela Stefanie, wohnhaŌ 
in Schwellbrunn. 
 
Herzlich Willkommen und auf 
Wiedersehen 
Im März 2019 sind 6 Personen 
neu zugezogen und 11 Personen 
weggezogen. 

Geburt 
HofsteƩer, Jasmin, geboren am 3. Ja-
nuar 2019, Tochter des HofsteƩer, 
Edwin und der HofsteƩer geb. Pizzol, 
Verena, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
 
Todesfall 
Frischknecht geb. Nimmrichter, Elfrie-
de, gestorben am 30. März 2019 in 
Schwellbrunn, geboren 1931, wohn-
haŌ gewesen in Schwellbrunn. 

Im April 2019 sind 8 Personen 
neu zugezogen und 4 Personen 
weggezogen. 
 
Der Gemeinderat heisst die 
Neuzuzüger herzlich willkommen 
und wünscht den Weggezogenen 
alles Gute für die Zukunft. 
 

Schwellbrunner Bildkalender 2020    
Fotografien einsenden 
Nach dem sehr schönen Kalender 2019 möchte die Standorƞörderungskommission auch für 
das Jahr 2020 einen Schwellbrunner Bildkalender realisieren.  

 

Gesucht sind wiederum tolle Fotografien, welche 
Schwellbrunn mit Menschen, Dorf, LandschaŌen, 
Brauchtum möglichst typisch einfangen. 
 
Um eine hohe Qualität im Kalenderformat zu ermögli-
chen, sollten die Bilder im Querformat und mit genü-
gend hoher Auflösung geschossen werden.  
 

Die für den Kalender ausgewählten Fotografien wer-
den wieder mit aƩrakƟven Gutscheinen der Schwell-
brunner Gastronomie oder der Detaillisten belohnt. 
 
Fotografien (idealerweise auf CD oder SƟck) biƩe         
bis 30. Juni 2019 an: Gemeinde Schwellbrunn,           
Bildkalender 2020, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn. Genaue 
Absenderadresse und Bildlegende nicht vergessen! 

WichƟg: Mit der Einsendung des Bildes erteilt der Foto-
graf / die Fotografin die Genehmigung, das Bild kosten-
los für den Abdruck im Schwellbrunner Bildkalender zu 
verwenden. 

Standorƞörderungskommission: Stephan Lüchinger 
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Schwellbrunn belohnt Lernende mit erfolgreichem Erstabschluss  

Lernende, welche ihre Erstausbildung zu Berufsleuten oder die Mittelschule erfolgreich abgeschlossen haben, 
zeigen, dass sie gewillt sind, sich im Berufsleben oder im Studium einzusetzen. Diesen Einsatz belohnt der Ge-
meinderat mit einer kleinen Feier für diese jungen Lehr-/Schulabsolventen. Auch sollen damit die Vorzüge un-
seres dualen Ausbildungssystems hervorgehoben und insbesondere den Lehrbetrieben gedankt werden.  
 

Für den diesjährigen Anlass „Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden“ sind wiederum ein-
geladen:  
Lernende, die im Zeitpunkt des Lehr-Endes in Schwellbrunn wohnhaft sind;  
Lernende, die ihre Erstausbildung in einem Lehrbetrieb von Schwellbrunn absolviert haben;  
alle Absolventinnen und Absolventen, die als Erstabschluss erfolgreich die Mittelschule (oder eine gleich-

wertige Schule) bestanden haben und zum Zeitpunkt des Abschlusses in Schwellbrunn wohnhaft sind.  
 
Weil wir keine Daten von erfolgreichen Abschlüssen bzw. Adressen von Abschliessenden haben bzw. 
bekommen, gelangen wir mit diesem Aufruf an Sie liebe Eltern, Berufsbildende und Absolventinnen und 
Absolventen. Bitte melden Sie sich mit untenstehender Anmeldung. 
 
Am Apéro werden die attraktiven Geschenke übergeben. Dann folgt - natürlich - ein feines Nachtessen. Die drei 
Gewinner mit dem besten Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis werden noch mit einem zusätzlichen, per-
sönlichen Überraschungsgeschenk ausgezeichnet! Für den Anlass können die Eingeladenen selbstverständlich 
weitere Personen wie Eltern, Verwandte, Bekannte oder Berufsbildner als Gäste miteinladen. Diese Gäste 
müssen allerdings einen Beitrag von Fr. 30.--/Person für Speis und Trank leisten.  
Der Gemeindepräsident und die Standortförderungskommission freuen sich auf eine möglichst vollzählige An-
meldung aller Lehrabgänger/Maturanden!  
 
Für das Fest am Freitag, 16. August 2019, 19 Uhr,  bitten wir Sie um Anmeldung  
 
       bis 12. Juli 2019 
 
mit dem untenstehenden Anmeldetalon oder mit dem Talon auf der Gemeinde-Website (www.schwellbrunn.ch 
unter Anlässe / Termine) bei der Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn.  
 
 
           (bitte abtrennen!) 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ja, ich habe die Abschlussprüfungen meiner Erstausbildung erfolgreich bestanden und melde mich gerne für 
das Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden vom 16. August 2019, 19.00 Uhr, im 
Restaurant Landscheide an!  
 
Name: ………………………....................  Vorname: …………………………………..  
 
Strasse: ……………………………………  Wohnort: ……………………………………  
 
Lehrbetrieb/Schule: …………………………………………………………………………………… 
 
Gäste, die ich mitbringe (Name/Vorname/Adresse):  
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………... 
 
Ort / Datum: ……………………………..   Unterschrift: ……………………………….. 
 

Bitte beilegen: Kopie Lehrabschlusszeugnis / Maturitätszeugnis 
 

bis 13. Juli 2019 retournieren an: Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn 



Inserat 

10  |  11 

NEU! Neu! Neu! 
• Diverse Türschilder aus Holz, wunderbar be-

malt und dekoriert! 
• Holzpuzzles! 
 
Angebote 
• 20 % auf alle GummisƟefel und Sneakers von  

J. Brändle;  Kinder und Erwachsene! 
    (ScherenschniƩmoƟve!) 
• Auf Bestellung schöne Lossträusse in ge-

wünschter Preislage! 
• Chemisch Reinigung  – abgeben und          

gereinigt wieder abholen! 
 
Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  
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Schwellbrunn: Fotorahmen ziert «Das schönste Dorf der Schweiz» 

Der Fotorahmen mit wunderbarem Blick auf die Dorfansicht von Schwellbrunn wurde rechtzeiƟg zu 
Ostern wieder aufgestellt. Er zog über das Osterwochenende grosse Scharen von begeisterten Gästen an. 

Letzten Herbst stand er für einige Wo-
chen erstmals beim Bänkli oberhalb 
der Halden. Mit dem Frühlingserwa-
chen kommt diese AƩrakƟon nun so 
richƟg zur Geltung. Seine grosse 
Beliebtheit über die Ostertage haben 

Zum Abschluss der AkƟvitäten rund 
um die Auszeichnung «Das schönste 
Dorf der Schweiz» haƩe die Standorƞör-
derungskommission von Schwellbrunn ei-
nen metallenen, himmelblauen Foto-
rahmen mit Relief anferƟgen lassen. 

alle Erwartungen übertroffen. Manch 
ein Bild wurde auch gleich über die 
sozialen Medien verbreitet. Man darf 
auf die Auswirkungen gespannt sein! 
Die höchstgelegene Ausserrhoder Ge-
meinde gewann im vorletzten Jahr den 
Titel «Das schönste Dorf der Schweiz». 
Mit Schwellbrunn wurde erstmals eine 
Deutschschweizer OrtschaŌ gewählt. 
Möglich gemacht habe dies der starke 
Zusammenhalt der Dorĩevölkerung 
sowie der Vereine, berichtete der Ge-
meindepräsident Hansueli Reutegger. 
Auf allen Kanälen warben die Schwell-
brunner für ihr Dorf. 
Noch immer hallt der Ruf der schmu-
cken Gemeinde nach, haben seither 
doch wesentlich mehr Touristen das 
schöne Dorf besucht. Dies liegt wohl 
auch daran, dass die Schwellbrunner 
grossen Wert auf die Pflege ihres 
Brauchtums setzen, wie beispielsweise 
das Silvesterchlausen, das Bloch und 
der Viehmarkt. 
Übrigens, der Fotorahmen, der den 
DorŅern der Gemeinde geschickt ab-
zubilden vermag, liegt direkt nach dem 
Start zum ebenso beliebten Rätselweg 
von Schwellbrunn. 
 
Standorƞörderung, MarƟn SebasƟan 
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Projekt Sanierung MZA 

 

Projekt «Sanierung Mehrzweckanlage Sommertal» 

gorien gewichtet bzw. beurteilt. Es 
folgte seitens Baukommission MZA ein 
AuŌrag an das Architekturbüro zur 
Überprüfung der Machbarkeit der zu-
sätzlichen Bedürfnisse und Ausarbei-
tung von Varianten und Vorschlägen 
für die Anpassung des Raumpro-
gramms. 
 
Zusammenfassung der Ergebnisse der 
Baukommission MZA – Auswertung 
Inputs 
• Vergrösserung Mehrzweckraum – 

zweite Turnhalle (Mindestgrösse: 
Volleyballfeld) 

• zusätzlicher und ausschliesslicher 
Essraum für die Armee – evtl. über 
Küchentrakt / Foyer (DG) 

• interner Durchgang vom Erdgeschoss 
zum Obergeschoss – OrganisaƟon / 
Unterhalt MZA 

• Bedarf an zusätzlichen Räumen – 
insbesondere als Lagermöglichkeiten 

• Vergrösserung der Küche 
 
Finanzen – neue Rahmenbedingungen 
Das eingeplante Budget für die Sanie-
rung der MZA Sommertal konnte auf-
grund des erfreulichen Abschlusses 
der Erfolgsrechnung 2018 und einer 

Die Baukommission MZA möchte Sie, 
geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner, laufend über das Projekt 
«Sanierung Mehrzweckanlage Som-
mertal» informieren. Sie werden unter 
der Rubrik Sanierung MZA Sommertal 
sämtliche Aktualitäten und Fort-
schriƩe zum Sanierungsprojekt finden. 
Die Website www.schwellbrunn.ch 
dient unter der Rubrik Behörden / Projek-
te als weitere InformaƟonsquelle. 
 
Die Ausgangslage 
An der öffentlichen OrienƟerungsver-
sammlung vom 16. Januar 2019, konn-
te die Projektskizze des Architekturbü-
ros kimlim architekten eth sia gmbh 
vorgestellt und über die finanziellen 
Rahmenbedingungen eingehend dis-
kuƟert werden. Anschliessend fanden 
am 23. Januar 2019, zwei Veranstal-
tungen zum Thema «Sanierung Mehr-
zweckanlage Sommertal» - der 
«Workshop Teilprojekt Nutzer» und 
der «Tag der offenen Tür für die Bevöl-
kerung» - staƩ. Dabei stand die Auf-
nahme von zahlreichen und wertvol-
len Rückmeldungen im Fokus. Diese 
wurden durch die Baukommission 
MZA ausgewertet und nach drei Kate-

erneuten und intensiven Begutachtung 
der Gemeindefinanzen um max. Fr. 0.5 
Millionen von Fr. 5.4 Millionen auf Fr. 
5.9 Millionen bei einem NeƩoverschul-
dungsquoƟent von knapp 190% erhöht 
werden. 
 
Ausarbeitung Variantenstudium mit 
Kostenschätzungen – AuŌrag 1 
Aufgrund neuer finanzieller Möglich-
keiten und den ausgewerteten Inputs 
aus dem «Workshop Teilprojekt Nut-
zer» und dem «Tag der offenen Tür für 
die Bevölkerung» (84 eingegangene 
und protokollierte Inputs) wurde das 
Architekturbüro mit einem Varianten-
studium beauŌragt. 
Nachfolgend möchten wir Ihnen die 
Varianten mit den entsprechenden 
Kosten (basierend auf der Projektskiz-
ze von Fr. 5.4 Millionen) und einem 
Kurzbeschrieb vorstellen. Aus Platz-
gründen biƩen wir Sie, die dazugehöri-
gen Planunterlagen unter folgendem 
Link zu sichten – die Planunterlagen 
stehen für Sie als PDF-Dateien zum 
Download bereit: 
www.schwellbrunn.ch / Rubrik Be-
hörden / Projekte / Sanierung MZA 
Sommertal / das Projekt 

Umbau Variante 1  |  AuŌrag 1 
Beschrieb Der östliche Anbau wird zu einer zweiten Turnhalle ausgebaut. Der südliche Anbau soll als neuer Mehrzweck 
  raum resp. als Essraum für die Armee dienen. Die Garderoben und Sanitäranlagen werden im westlichen An- 
  bau realisiert. 
Kosten ±15% Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 1.95 Millionen  Fr. 7.35 Millionen 
 
Umbau Variante 2  |  AuŌrag 1 
Beschrieb Im Erdgeschoss wird der östliche Anbau zu einem Essraum mit separater Küche für die Armee ausgebaut. Im  
  Obergeschoss soll der Mehrzweckraum zu einer zweiten Turnhalle erweitert werden. Die Garderoben und Sani- 
  täranlagen werden wie bei der vorhergehenden Variante im westlichen Anbau eingeplant. 
Kosten ±15% Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 1.9 Millionen  Fr. 7.3 Millionen 
 
Umbau Variante 3  |  AuŌrag 1 
Beschrieb Bei dieser Variante wird eine zweite Turnhalle mit separatem Geräteraum über dem Küchentrakt vorgesehen.  
  Der neu entstandene überdachte Bereich im Obergeschoss dient als zweiter Haupteingang. Der westliche An- 
  bau beheimatet auch bei dieser Variante die Garderoben und Sanitäranlagen. 
Kosten ±15% Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 3.15 Millionen  Fr. 8.55 Millionen 
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Umbau Variante 4  |  AuŌrag 1 
Beschrieb Der östliche Anbau wird bei dieser Variante ebenfalls erweitert und soll anstelle eines Mehrzweckraumes als  
  zweite Turnhalle dienen. Das Foyer wird zudem gegen Süden erweitert und soll als Durchgang zur zweiten  
  Turnhalle und zugleich als Essraum für die Armee dienen. Der westliche Anbau ist auch bei dieser Variant für  
  die Garderoben und Sanitäranlagen vorgesehen. 
Kosten ±15% Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 1.8 Millionen  Fr. 7.2 Millionen 

Der Zeitplan 

08.05.2019 Sitzung Baukommission MZA 

13.05.2019 Sitzung Gemeinderat  Variantenentscheid, Erhöhung Kostendach 

14.05.2019 Miteinbezug der Nutzer  Workshop 

03.06.2019 Sitzung Baukommission MZA 

17.06.2019 Miteinbezug der Nutzer  Workshop 

02.07.2019 Sitzung Baukommission MZA Verabschiedung Vorprojekt 

14.08.2019 Sitzung Gemeinderat  Verabschiedung Vorprojekt z.Hd. VolksabsƟmmung 

01.10.2019 InformaƟon der Bevölkerung öffentliche OrienƟerungsversammlung 

20.10.2019 VolksabsƟmmung 

2019 / 2020 Baueingabe | Arbeitsvergaben, Herbst 2020 Baubeginn, Herbst 2021 Einweihungsfest 

Ergebnis Beratung Baukommission MZA 
• OpƟon 1 vergrösserter Mehr-

zweckraum bei gleichzeiƟger Nut-
zung durch Armee (3 Monate) 

• OpƟon 2 «kleinerer» Mehrzweck-
raum gemäss Projektskizze mit zu-
sätzlichem «Mehrzwecksaal» 

 
Ausarbeitung Variantenstudium mit 
Kostenschätzungen – AuŌrag 2 
Das Architekturbüro kimlim architek-
ten eth sia gmbh wurde aufgrund der 
neuen Gegebenheiten und den zusam-
mengefassten OpƟonen mit einem weite-
ren Variantenstudium beauftragt. Das 
Kostendach von Fr. 5.9 Millionen soll 
dabei als finanzielle Grundlage dienen. 
 
Ergebnis Variantenstudium – Auftrag 2 
• Variante 5 Vergrösserung Mehr-

zweckraum + «Mehrzwecksaal» 
• Variante 6 Mehrzweckraum als 

Turnhalle UND Essraum Armee 

• Variante 7 Mehrzweckraum gem. 
Projektskizze + «Mehrzwecksaal» 

 
Nachfolgend möchten wir Ihnen die 
Varianten 5 – 7 (AuŌrag 2) mit einem 
kurzen Projektbeschrieb und den ent-
sprechenden Kosten vorstellen. 
Zur Verständlichkeit der Pläne nachfol-
gende Legenden: 

Abkürzungen 
DG Dachgeschoss 
OG Obergeschoss 
EG Erdgeschoss  

Die Beratung der Baukommission MZA 
Die vorgelegten Varianten (Variante 1 
– 4, AuŌrag 1) erfüllen zwar das ge-
wünschte Raumprogramm, überstei-
gen jedoch das erhöhte Kostendach 
von 5.9 Millionen deutlich. Daraus 
resulƟerend kann festgehalten wer-
den, dass eine Vergrösserung des 
Mehrzweckraumes zu einer zweiten 
Turnhalle und eine gleichzeiƟge Erstel-
lung eines separaten Essraumes für 
die Armee mit den gegebenen finanzi-
ellen Rahmenbedingungen nicht er-
stellt werden können. Aufgrund der 
ernüchternden Tatsache, dass sich das 
gewünschte Raumprogramm nicht mit 
den finanziellen Gegebenheiten verei-
nen lässt, hat sich die Baukommission 
MZA in einem intensiven und kon-
strukƟven Prozess für zwei OpƟonen 
ausgesprochen: 
 
 

Kennzeichnungen 
Bestand 
Abbruch 
Neubauten gemäss Pro-
jektskizze 
Neubauten zu Projekt

        skizze 
Verkehrsfläche 
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Umbau Variante 5  |  AuŌrag 2  |  Obergeschoss 

Beschrieb  Anbau Süd (OG) Mehrzwecksaal (Gemeindesaal) / Essraum für Armee 
      Erweiterung Mehrzweckraum gegen Süden 
   Infrastruktur  Vergrösserung Küche und Sanitäranlagen 
   Umgebung  PD/ID-Stand / Umgebungsarbeiten (Fr. 150'000.00) 

Kosten ±15%  Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 0.85 Millionen   Fr. 6.25 Millionen 

Umbau Variante 6  |  AuŌrag 2  |  Obergeschoss 

Beschrieb  Anbau Ost (OG) zweite Turnhalle anstelle von Mehrzweckraum 
      Belegung halber Turnhalle während ca. 3 Monaten durch Armee 
   Infrastruktur  Vergrösserung Küche und Sanitäranlagen 
   Umgebung  PD/ID-Stand / Umgebungsarbeiten (Fr. 150'000.00) 

Kosten ±15%  Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 1.2 Millionen   Fr. 6.6 Millionen  
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Beschrieb Anbau Ost (OG) Mehrzweckraum gem. Projektskizze 
 Anbau Süd (OG) Mehrzwecksaal (Gemeindesaal) / Essraum für Armee 
 Infrastruktur Vergrösserung Küche und Sanitäranlagen 
 Umgebung PD/ID-Stand / Umgebungsarbeiten (Fr. 150'000.00) 
Kosten ±15% Fr. 5.4 Millionen (Projektskizze) + Fr. 0.6 Millionen     Fr. 6 Millionen 

Umbau Variante 7  |  AuŌrag 2  |  Obergeschoss 

Erdgeschoss  |  TruppenunterkunŌ 

Die Pläne sind nicht massstäblich.  
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In einer angeregten Diskussionsrunde 
wurden die beiden OpƟonen – Mehr-
zweckraum mit Mehrzwecksaal oder 
zweite Turnhalle – eingehend bespro-
chen. Dabei sprach sich eine Mehrheit 
der Nutzer für eine zweite Turnhalle 
aus. 
 
Zu den anwesenden Nutzergruppen 
gehörten: 
Lehrpersonen Schule Schwellbrunn, Militär, 

Zivilschutz, AkƟvriege, Damenriege, Männerrie-

ge, Frauenriege, Faustballriege, Samariterverein, 

MusikgesellschaŌ, Trachtengruppe, Füür-

wehrchörli, LesegesellschaŌ untere Schar, Eltern-

forum 

 
Öffentliche Versammlung vom MiƩ-
woch, 24. April 2019 
Am MiƩwochabend, 24. April 2019, 
fand in der Aula des Schulhauses Som-
mertal eine weitere öffentliche Orien-
Ɵerungsversammlung zum Thema Sa-
nierung Mehrzweckanlage Sommertal 
staƩ. Die Referenten, Gemeindepräsi-
dent Hansueli Reutegger, die Gemein-
deräte Markus Schmidli und Ueli 
Frischknecht sowie Miriam Handschin, 
informierten die Anwesenden über 
den aktuellen Projektstand, erläuter-
ten ausführlich die neuen finanziellen 
Gegebenheiten, präsenƟerten sämtli-
che Variantenstudien mit den entspre-
chenden Kosten, stellten ihre Teilpro-
jekte vor und informierten über den 
weiteren Projektverlauf (Entscheid 
BauKo MZA – Ausführung Variante 7). 
Den definiƟven Variantenentscheid 
triŏ der Gemeinderat an seiner nächs-
ten Sitzung. 
Die Versammlung wurde mit einer 
bewegten Fragerunde und einem Aus-
blick auf künŌige Veranstaltungen und 
den terminlichen Zeitstrahl des Projek-
tes geschlossen. Besten Dank für das 
grosse Interesse und die angeregten 
Diskussionen. 

Der Entscheid der Baukommis-
sion MZA 
Die Baukommission MZA hat sich auf-
grund der aktuellen finanziellen Situa-
Ɵon der Gemeinde Schwellbrunn und 
den vorliegenden ergänzenden Varian-
ten des Architekturbüros kimlim archi-
tekten eth sia gmbh an der Baukom-
missionssitzung MZA vom MiƩwoch, 
17. April 2019, für die Ausführungen 
der Variante 7 entschieden. Diese Va-
riante konnte aus finanzieller als auch 
nutzungsspezifischer Sicht am meisten 
überzeugen. Die Baukommission MZA 
ist überzeugt, mit der ausgewählten 
Variante 7 die Balance zwischen dem 
Wünschbaren und Machbaren am 
besten gefunden zu haben. Der Mehr-
zweckraum steht während dem gan-
zen Jahr ausschliesslich den Nutzern 
zur Verfügung und mit dem zusätzli-
chen Mehrzwecksaal kann dem 
Wunsch von gleichzeiƟg staƪinden-
den Veranstaltungen Rechnung getra-
gen werden und dringend benöƟgte 
Räumlichkeiten für die Gemeinde er-
stellt werden. 
 
Die Anlässe 
Rückmeldeveranstaltung Teilprojekt 
Nutzer vom Dienstag, 09. April 2019 
Am Dienstagabend, 09. April 2019, 
fand für sämtliche Nutzergruppen eine 
Rückmeldeveranstaltung zum Thema 
Sanierung Mehrzweckanlage Sommer-
tal staƩ. Der Referent, Gemeinderat 
Ueli Frischknecht, informierte die an-
wesenden Vertreter über den aktuel-
len Projektstand und über die Ent-
scheidungen der Baukommission MZA. 
Dabei standen die vier ausgearbeite-
ten Varianten (Variantenstudium – 
AuŌrag 1), welche die Anliegen, Wün-
sche und Verbesserungsvorschläge 
aus den vorhergehenden Veranstal-
tungen berücksichƟgen, mit den dazu-
gehörigen Kosten im Fokus der Veran-
staltung. 
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Wald-Wild-Jagd-Erlebnistag in Urnäsch 

Waldrundgang Einstände von wilden 
Dachs- und Fuchsbauten und allerlei 
Wildspuren betrachtet, wie auch durch 
erfahrene Personen erläutert.  
Als kleiner Höhepunkt versucht der 
Schweisshund Eyla eine künstlich an-
gelegte Fährte auszuarbeiten. Der 
Schweisshund wird bei Schussverlet-
zungen an WildƟeren und bei verletz-
ten Tieren durch den Strassenverkehr 
eingesetzt.  
Ein weiterer Schwerpunkt werden das 
Thema Wald, dessen Bedeutung und 
BewirtschaŌung sowie die allgemei-
nen Aufgaben und Ziele des Forstes 
sein. Dies wird von einem Förster er-
läutert. 
Eine kleine VerpflegungsstaƟon lädt 
zum Verweilen ein. Am Aserplatz 
(Sammelplatz) besteht die Möglichkeit 
Getränke und Würste zu kaufen und 
diese auf der offenen Feuerstelle zu 
braten.  

Der Patentjägerverein Appenzell Aus-
serrhoden und der Hegering Hinter-
land laden die Bevölkerung zu einem 
Erlebnistag im Wald ein. Jung und Alt 
wird die Bedeutung des Waldes, dem 
Erholungsraum des Menschen und 
dem Lebensraum der Tiere, veran-
schaulicht. GleichzeiƟg werden die 
Aufgaben des Jägers in anschaulicher 
Weise vorgestellt: Verblenden von 
Rehkitzen vor dem Mähtod, Wildruhe-
zonen beachten, Heckenpflege, Ein-
zäunungen, Strassenmarkierungen 
und vieles mehr. Ebenso werden die 
Bestandesregulierung und die Seu-
chenbekämpfung von Raub- und Scha-
lenwild (Reh/Hirsch/Gams/ Wild-
schwein usw.) näher gebracht.  
Die Besucher werden an verschiede-
nen Posten von Jägern und Hegern 
betreut. Es können Präparate von hei-
mischen WildƟeren besichƟgt werden. 
Weiter werden auf einem kleinen 

Datum:   6. Juli 2019 

Beginn:    ab 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Schweisshundeeinsätze: 11.30 Uhr und 13.30 Uhr  

Ort:     Urnäsch, Schönauwald 

Anfahrt:    Urnäsch Richtung Hochalp, ab oberer Egg signalisiert 

Ansprechpartner:   Georges Kamber, Ausbildungs-Chef, WolĬalden 

    Peter Schläpfer, Hegering-Chef Hinterland,       
    Schwellbrunn 

Patentjägerverein Appenzell 
ARh 
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In allen Menschen, Tieren, Pflanzen 
atmet sie wie in dir. 
Und so:  
Freude den Sinnen! 
Lust den Geschöpfen! 
Friede den Seelen!  (cs, ĩ) 
 
Übersicht über die GoƩesdienste 
Von MiƩe Mai bis MiƩe Juli 2019 sind 
Sie herzlich zu folgenden GoƩesdiens-
ten eingeladen; wo nichts anderes 
vermerkt ist, beginnt der GoƩesdienst 
um 09:30 Uhr und findet in der Kirche 
Schwellbrunn staƩ: 
• 12. Mai: Familien-GoƩesdienst am 

MuƩertag mit Taufe von Jasmin Hof-
steƩer, anschliessend Apéro 

• 30. Mai, 09:45 Uhr, Kapelle Schwägalp: 
GoƩesdienst an ChrisƟ Himmelfahrt 

• 9. Juni: Pfingst-GoƩesdienst mit Pre-
digt und Abendmahl 

• 23. Juni: Musik-GoƩesdienst mit Har-
monika-Orchester Herisau 

• 7. Juli, 09:30 Uhr: Regional-Gottesdienst 
in Schönengrund 

• 14. Juli: Predigt-GoƩesdienst 
• 21. Juli, 09:30 Uhr Regional-Gottesdienst 

in WaldstaƩ 
 
Familien-GoƩesdienst am MuƩertag, 
12. Mai 
Es ist verständlich, dass die Familie am 
MuƩertag zu Ehren der MuƩer (und 
vielleicht auch des Vaters) gemeinsam 
etwas unternimmt. Aber weshalb nicht 
als erster Teil der Unternehmung den 
Familien-GoƩesdienst in der refor-
mierten Kirche besuchen? Zum 
MuƩertag, an dem auch der Vater 
nicht vergessen gehen soll, passt wun-
derbar die Taufe der neuen Erden-
bürgerin Jasmin Hofstetter. Nach der 

Freude den Sinnen, Lust den Ge-
schöpfen und Frieden den Seelen 
Zeit ist kostbar, weil Vieles im Alltag 
vorgegeben und verplant ist. Stress 
am Arbeitsplatz oder in Beziehungen 
hetzen die Menschen. Pilger finden 
beim Wandern zu ihrem eigenen 
Rhythmus, zur inneren MiƩe, zu Ruhe 
im Unterwegssein – wie Erfahrungsbe-
richte erzählen. Auf der grossen Pilger-
route des Camino Francés bis nach 
SanƟago de Compostela wandern die 
Pilger alleine oder in Gruppen. Manch-
mal bilden sich spontane Weggemein-
schaŌen. Das Wort „Pilger“ kommt 
vom lateinischen Ausdruck peregrinus. 
Wörtlich heisst es „in der Fremde 
sein“. Abgeleitet ist es von per agrum, 
was „über Land sein“ bedeutet. Bibli-
sche Vorbilder für das Pilgern sind 
Sarah und Abraham nach dem Wort: 
„Geh aus deinem Land und aus deiner 
VerwandtschaŌ und aus dem Haus 
deines Vaters in das Land, das ich dir 
zeigen werde.“ aus 1. Mose 12, 1.  
Am 6. April 2019 startete eine kleine 
Gruppe von vier Personen zum ersten 
Tagespilgern von Schwellbrunn nach 
St. Peterzell. Schweigend legten die 
zwei Frauen und die zwei Männer die 
Strecke zurück – mit einer Redephase 
während der MiƩagszeit und den Pau-
sen. Am späteren NachmiƩag in der 
Austauschrunde äusserten die Teil-
nehmenden etwas davon, was Kurt 
MarƟ in Worte fasst: 
Vielleicht: 
Schau! Hör! Riech! Schmeck! Greif! 
Lebe! 
Vielleicht: 
GoƩ atmet in dir mehr als du selbst. 
Und auch: 

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@ar.ref.ch  
   Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07, flurin.baƩaglia@ar.ref.ch  
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81, arge-ssw@bluewin.ch  
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64, info@marcelsteiner.ch  
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  
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Musik-GoƩesdienst, 23. Juni 
Das Harmonika-Orchester aus Herisau 
führt musikalisch durch diesen GoƩes-
dienst und gestaltet ihn mit. Besinnli-
che Stücke wie „My Way“ oder 
„Amigos para siempre“ lassen schwel-
gen, verwöhnen die Ohren der Zuhö-
renden und ergänzen besinnliche Ge-
danken der Predigt. (cs)  
 
Neues Angebot: Ausflug zur Knotenlö-
serin, Samstag, 18. Mai 
∗ Ziel: Kapelle Maria Knotenlöserin in 

 Oberriet mit Zvieri-Halt auf der 
 Rückfahrt 

∗ Begleitung: Thomas Schwarz und 
 ChrisƟne Scholer 

∗ Abfahrt: 13:30 Uhr bei der Kirche, 
 Rückkehr ca. 18:00 Uhr (mit 
 Privatautos) 

∗ Anmeldung:  
E-Mail: chrisƟne.scholer@ar.ref.ch 
oder Tel. 071 350 02 53 bis 15. Mai.  

Siehe auch Inserat in diesem «blättli». (cs) 

Neues Angebot: Schwellbrunn per-
sönlich mit Monika Freund Schoch, 
14. Juni, 19:30 Uhr, auf dem Sitz 
Der nächste Gast bei „Schwellbrunn 
persönlich“ ist Monika Freund Schoch. 
Weitere InformaƟonen dazu finden 
sich auf dem Inserat in diesem 
„bläƩli“. Wer eine Fahrgelegenheit auf 
den Sitz wünscht, melde sich biƩe unter 
der Pfarramtsnummer 071 352 15 07. 
(ĩ) 
 
Neues Angebot: NaturexerziƟen, 
15. Juni, 10:00 – 16:00 Uhr 
„Achtsamkeit üben“ gehört nicht nur 
zum Buddhismus. Auch im Christen-
tum gibt es dazu eine lange TradiƟon. 
ExerziƟen gehen zurück auf IgnaƟus 
von Loyola (1491-1556), den Gründer 
des Jesuitenordens. Sie sind ein Weg 
des Übens und der Erfahrung. Über 
jede Person geht täglich eine Flut von 
InformaƟonen, Bildern, Worten, Ein-
drücken nieder. Um damit leben zu 

besinnlichen Dreiviertelstunde in der 
Kirche offeriert die Kirchgemeinde vor 
der Kirche oder im Pfarrhaus einen 
Apéro. (ĩ) 
 
Auffahrts-GoƩesdienst, 30. Mai 
09:00 Abfahrt bei der Kirche  
09:45 Beginn des GoƩesdienstes in 
der Schwägalpkapelle mit der Taufe 
von Elina Meier. (cs) 
 
Pfingst-GoƩesdienst mit Predigt und 
Abendmahl, 9. Juni 
Die Kirchenordnung der reformierten 
Kirche beider Appenzell schreibt die 
Feier des Abendmahls für die GoƩes-
dienste an Weihnachten, Karfreitag, 
Ostern und Pfingsten vor. Darum ge-
hört zu Pfingsten, dem Feiertag, der 
der Heiligen GeistkraŌ oder anders 
gesagt der Gabe der Liebe und der 
Vergebung gewidmet ist, das Abend-
mahl. (ĩ) 
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Orchester Herisau 
• 23. Juni, 11.00 Uhr: JugendgoƩes-

dienst 
Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
MiƩeilungen → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Jugendliche. (ĩ, cs) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
Vor den Sommerferien treffen sich die 
Kolibri-Kinder noch drei Mal von 09:30 
– 10:30 Uhr im Pfarrhaus zum Kinder-
goƩesdienst:  
•  19. Mai 
•  16./30. Juni 
•  25. August (nach den Sommerferien). 
Doris Knöpfel und Bea Gubser erzählen 
Geschichten, singen, basteln und spie-
len mit den Kindern. Die kurzweilige 
Stunde ist oŌ viel zu rasch vorbei. Wei-
tere InformaƟonen für Kinder auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Kinder. (cs) 

Fiire mit de Chliine 
Am Samstag, 22. Juni von 09:30 – 
10:00 Uhr treffen sich die Jüngsten der 
Kirchgemeinde zum Fiire mit de Chli-
ine. Anschliessend an die Feier gibt es 
einen Znüni im Pfarrhaus und es bleibt 
Zeit zum Spielen und Plaudern. Herz-
lich eingeladen dazu sind auch GoƩe 
und Göƫ, Grosseltern, Verwandte und 
Bekannte. CharloƩe Menzi, MarƟna 
Wartmann und Anni Pfister des Fiire-
Teams freuen sich auf zahlreiche Kin-
der und ihre Begleitpersonen. Weitere 
InformaƟonen für Familien auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → MiƩei-
lungen → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Familien. (cs) 
 
Frauentreff 
Tratschen gehört nicht zu den Frauen-
abenden im Pfarrhaus, jedoch ein Glas 
Wein, etwas zum Knabbern sowie An-
regungen zum Gespräch (Bilder, Ge-
schichten, Gedichte). Reihum führen 

können sorƟeren die Menschen vieles 
davon aus oder blenden es aus. Exerzi-
Ɵen schlagen einen anderen Weg ein: 
Weniges genau und urteilsfrei anzu-
schauen. Alleine schweigend unter-
wegs in der Natur gibt es dafür genü-
gend Zeit. Interessierte treffen sich am 
15. Juni um 10:00 Uhr im Gasthaus 
Kreuz. Siehe auch Inserat in diesem 
«bläƩli». (cs) 
 
GoƩesdienst für Jugendliche 
Für das Sammeln der Schwellbrunner 
Punkte empfehlen die Pfarrpersonen 
den Jugendlichen von MiƩe Mai bis zu 
den Sommerferien folgende GoƩes-
dienste: 
• 12. Mai, 09:30 Uhr: Familien-

Gottesdienst zum Muttertag, mit Apéro 
• 30. Mai, Auffahrt, 09:45 Uhr: GoƩes-

dienst in der Schwägalpkapelle mit Tau-
fe, 9:00 Uhr Abfahrt bei der Kirche 

• 23. Juni, 09.30 Uhr: Musik-
GoƩesdienst mit dem Harmonika-
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→ MiƩeilungen → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für SeniorInnen. (cs) 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Seni-
oren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurants 
in Schwellbrunn. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen oder Jas-
sen. Die beiden nächsten Termine des 
MiƩagsƟschs sind: 
• 6. Juni, 11:30 Uhr, Rest. Ochsen 
• 4. Juli, 11:30 Uhr, Rest. Storchen 
Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 
Treffpunkt Stricken 
Der kleine Berg an gestrickten Hand-
schuhen und Mützen wächst steƟg. Es 

ist ein Berg, der in allen Farben leuch-
tet. Sogar aus Basel sind gut 15 
„glismeƟ“ Handschuhe in Norweger- 
und Lapplandmuster eingetroffen! Das 
fröhliche Klappern der Stricknadeln 
und das konzentrierte Arbeiten der 
anwesenden Frauen wird nur unter-
brochen durch eine kurze Kaffeepause 
mit einer süssen Stärkung. Das Schick-
sal einzelner Kinder und ihrer Eltern 
aus Moldawien, für die die Mützen 
und Handschuhe besƟmmt sind, 
kommt uns nahe durch Geschichten, 
die in einem Büchlein „Wir Kinder von 
Moldawien“ zusammengefasst sind. 
Dabei fliessen auch InformaƟonen zur 
poliƟschen und wirtschaŌlichen Lage 
Moldawiens ein. Vielen Dank allen 
Strickerinnen, die an diesen gemütli-
chen NachmiƩagen teilnehmen und an 
diejenigen, die zu Hause stricken und 
ihre Ware in regelmässigen Abständen 
vorbeibringen! Vor der Sommerpause 
findet das Stricken noch zwei Mal staƩ: 

die teilnehmenden Frauen durch die 
Abende. Deshalb sind sie farbig, viel-
fälƟg und anregend. Kontaktpersonen 
für Neuinteressierte sind: Bea Gubser 
(Tel. 071 350 00 35) und ChrisƟne 
Scholer. (cs) 
 
GoƩesdienste im Betreuungszentrum 
Risi 
Auch in der neuerstellten Risi gibt es 
regelmässige GoƩesdienste. Der Raum 
„Alpsteinblick“ verwandelt sich in die-
sen Zeiten in einen besinnlichen 
goƩesdienstlichen Raum.  
Die nächsten GoƩesdienste finden 
staƩ am: 
▪ 26. Juni und 
▪ 10. Juli 
Die GoƩesdienste sind für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Risi ge-
staltet. Selbstverständlich sind Gäste 
von auswärts jederzeit willkommen. 
Weitere InformaƟonen für SeniorIn-
nen auf www.kircheschwellbrunn.ch 



Reformierte Kirchgemeinde 

 

heisst die Lösung. Die ökumenische 
Kampagne Fastenopfer und Brot für 
alle stand unter dem MoƩo „Gelebte 
Solidarität“. Cohana Steingruber und 
Sonja Bösch kochten köstliche Suppen, 
Oberstufenschülerinnen und –schüler 
servierten diese und verkauŌen Claro-
Produkte. Frauen spendeten Kuchen 
und Torten.  Die Einnahmen des Sup-
pen-ZmiƩags sind besƟmmt für eine 
FrauenkooperaƟve im Benin, die Reis 
auf biologische Weise anbaut. Es konn-
ten Fr. 343.80 einbezahlt werden. Al-
len Helferinnen und Helfern ein herzli-
ches Dankeschön! (cs) 
 
Freud und Leid 
Im März und April freuten wir uns an 
den Taufen von: 
• Mael Gehrig, Sohn von Regina und 

Kurt Gehrig-Walser, Wiesenrain 1093 
• Ronia Frehner, Tochter von Cinzia 

Cetrano und Remo Frehner, Geren 18 
Wir wünschen den TauŅindern, ihren 
Eltern und Geschwistern alles Gute 
und GoƩes Segen. 
Auch im März und April wurden zwei 
Ehepaare getraut: 

• Irene und Walter Diem-Enzler, Alte 
Landstrasse 18 in WaldstaƩ 

• Stefanie und Sepp Schoch-Widmer, 
Sonnhalde 22 

Den beiden Ehepaaren wünschen wir 
für den gemeinsamen Weg alles Liebe 
und Gute. 
 
Für immer mussten wir uns verab-
schieden von: 
• Frieda Frischknecht, wohnhaŌ gewe-

sen im BuebensƟg 727 mit Aufent-
halt im Haus Sonnenberg des Betreu-
ungszentrums Risi, verstorben im 88. 
Lebensjahr 

Wir werden Frieda Frischknecht in 
guter und dankbarer Erinnerung be-
halten. 
 
Sommerferien 2019 
• Flurin BaƩaglia bezieht seine Som-

merferien vom 13. Juli bis 4. August. 
• ChrisƟne Scholer ist vom 20. Juli bis 

11. August in den Ferien. 
Während der Abwesenheit beider 
Pfarrpersonen ist eine Vertretung ein-
gerichtet. 

▪ 13. und 27. Mai, montags ab 14:00 
Uhr im Pfarrhaus. (cs) 
 
Rückblick: Lesegruppe 
An fünf Abenden in den Monaten Ja-
nuar bis März trafen sich zehn lese-
freudige Frauen und Männer, um über 
den Inhalt des kleinen Büchleins «Eine 
Kirche für Viele staƩ heiligem Rest» 
von Erik Flügge und David Holte zu 
diskuƟeren. Die These der beiden Au-
toren: Von allen Mitgliedern einer 
Kirchgemeinde nehmen nur ungefähr 
zehn Prozent die Angebote der Kirche 
in Anspruch. Und dies könne doch 
nicht die Idee einer Kirche sein. Diese 
Aussage der beiden Deutschen Flügge 
und Holte triŏ auch auf die Verhält-
nisse der reformierten Kirche in der 
Schweiz zu. Die Zahl der Menschen, 
die sich kirchlich trauen lassen, die für 
sich oder ihre Angehörigen eine kirch-
liche Abdankung wünschen, die ihre 
Kinder taufen lassen sind auch bei den 
reformierten Schweizerinnen und 
Schweizer rückläufig. Die GoƩesdiens-
te werden noch von ca. fünf Prozent 
der Gemeindemitglieder besucht – so 
auch in Schwellbrunn. Neue Formen 
kirchgemeindlichen und pfarramtli-
chen Wirkens sind also gesucht oder 
bestehendes «alternaƟves» Wirken 
muss ausgebaut werden. In der Lese-
gruppe wurden zum Beispiel disku-
Ɵert: vermehrte Hausbesuche inkl. 
Gründung einer BesucherInnengrup-
pe, Mitwirkung der kirchlich Angestell-
ten in Vereinen ausserhalb der Kirch-
gemeinde, Gesprächs- und AkƟons-
kreise, das Schreiben von Weihnachts- 
oder Osterkarten an alle Haushalte 
der Kirchgemeinde. (ĩ) 
 
Rückblick: Ökumenischer GoƩesdienst 
und Suppen-ZmiƩag am 17. März 
Beharrlichkeit, der Wille zum Helfen 
und der Einsatz für GerechƟgkeit kön-
nen die Welt verändern. Das zeigt die 
Erzählung der hartnäckigen Witwe im 
Lukasevangelium. „Es geht uns etwas 
an – kommt, wir wollen etwas tun!“ 

KonfirmaƟon 2019 
Am 14. April wurden in einem feierlichen, von den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mitgestalteten GoƩesdienst konfirmiert: Hintere Reihe v.l.n.r.: Nina Müller, Rebecca Wid-
mer, Lea Preisig, Stefanie Schmid, Dominik Schmidli, Nicolas Burtscher, Markus Schmid, Pfr. 
Flurin BaƩaglia. Vordere Reihe v.l.n.r.: Eveline Signer, Stefan Raschle, Sarina Bleiker, Nadine 
Meile, Livia Himmelberger, Natascha Leumann. Wir wünschen den Jugendlichen auf ihrem 
weiteren Lebensweg alles Gute und GoƩes Segen. (ĩ) 
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Ausbau Förderprogramm Energie 2018-2020  

Appenzell Ausserrhoden verkürzt das Verfahren bei der Förderung energeƟscher Gebäudesanierungen 
und umwelƞreundlicher Heizsysteme. Gefördert werden neu auch grössere BaƩeriespeicher für Photovol-
taikanlagen. 

Damit können die Wartefristen im 
Bauprozess verkürzt werden. 
 
Förderung von BaƩeriespeichern für 
Photovoltaikanlagen bis 80 kWh 
Ein möglichst hoher Eigenverbrauch 
von Elektrizität aus Photovoltaikanla-
gen ist ökonomisch und bezüglich 
Netzstabilität sinnvoll. Die posiƟve 
Wirkung von BaƩeriespeichern kommt 
vor allem bei grossen Anlagen 
(Industrie, Gewerbe etc.) respekƟve 
bei Einfamilien- oder Mehrfamilien-
häusern zum Tragen. Daher wird die 
Obergrenze der geförderten nutzbaren 
Speicherkapazität von BaƩeriespei-
chern von bisher 20 kWh auf 80 kWh 
angehoben. Aufgrund der sinkenden 
Anlagepreise wird die Förderung aber 
auf maximal 30 % der GesamƟnvesƟƟ-
on beschränkt. 

Neu wird auch die energeƟsche Mo-
dernisierung von FerienliegenschaŌen 
gefördert. Für eine bessere Verständ-
lichkeit wird bei einigen Punkten im 
Förderprogramm zudem der Beitrags-
rahmen klarer definiert, und einige 
BesƟmmungen werden an die Detail-
vorgaben des harmonisierten Förder-
modells des Bundes angepasst. 
 
Weitere AuskunŌ erteilen: 
Karlheinz Diethelm,  
Leiter Amt für Umwelt,  
karlheinz.diethelm@ar.ch,  
Tel. 071 353 65 30 
 
Ralph Boltshauser,  
Abteilungsleiter Lärm + Energie, 
ralph.boltshauser@ar.ch,  
Tel. 071 353 65 34 

Das Förderprogramm Energie des Kan-
tons Appenzell Ausserrhoden leistet 
seit vielen Jahren einen wichƟgen Bei-
trag zur Erreichung der energiepoliƟ-
schen Ziele des Kantons. Das aktuelle 
Förderprogramm Energie wurde per 1. 
Februar 2018 in KraŌ gesetzt und die 
Nachfrage seitens Gebäudebesitzer ist 
äusserst erfreulich. Aufgrund der Er-
fahrungen aus der Gesuchsbearbei-
tung werden per 1. Februar 2019 ein-
zelne Bedingungen verbessert. 
 
Bau- resp. InstallaƟonsbeginn bereits 
nach Gesuchseinreichung möglich 
Für eine Förderung müssen Gesuche 
zwingend vor der Inangriffnahme ei-
nes Vorhabens eingereicht werden. 
Neu muss mit der Umsetzung aber 
nicht mehr zugewartet werden, bis die 
Betragszusicherung rechtskräŌig ist. 



MusikgesellschaŌ 

 

KURPÄRKLIKONZERT 

PLATZKONZERT  
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Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat MarƟna Thür und BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 

Katholische Kirchgemeinde  

Erstkommunion in der WaldstaƩ am 22. April 

In der katholischen Kirche von WaldstaƩ sangen begeisterte Kinder: „Chömed 
alli, mehr ladet eu ii“. Das Fest ihrer Erstkommunion haben sieben Kinder aus 
der WaldstaƩ und zwei Kinder aus Schwellbrunn zusammen mit ihren Familien, 
Gästen und vielen Pfarreimitgliedern im GoƩesdienst am 22. April gefeiert. „Der 
gute Hirte, ich bin da, wo du bist“ so lautete das LeitmoƟv über die ganze Vorbe-
reitungszeit. Im Anschluss an den GoƩesdienst lud die Pfarreigruppe WaldstaƩ 
zum Apéro ein und die MusikgesellschaŌ spielte mit schwungvollen Klängen auf. 
Bei fast sommerlichen Temperaturen verweilten die Feiernden noch lange und 
genossen das Zusammensein. 

Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam,  
Thomas Schwarz  
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

19. Mai 
Ökumenische Chinderfiir 
10.00 Uhr, in der Unterkirche Herisau 

20. Mai 
Pfingstsonntag – Mit dem Kirchenchor und Brunneneinweihung 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

24./25. Mai Versöhnungsweg für Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse 

26. Mai 
10.00 Uhr VersöhnungsgoƩesdienst 
mit dem Kinderchor vom Jodelclub Alpeblueme 

9. Juni 
Chinderfiir 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

9. Juni 
Pfingstsonntag – Mit Kirchenchor 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

16. Juni 
Firmung 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

Maiandachten 

7. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau 

14. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau 

21. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau gestaltetet durch die Senioren-Gruppe 

28. Mai 
19.15 Uhr in der katholischen Kirche WaldstaƩ gestaltet durch die FrauengemeinschaŌ mit 
Agapefeier 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

17. Mai 
Tanzfreu(n)de        Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

20. Mai 
Start ökumenische Vortragsreihe 
Zu „Fragen am Lebensende“   Thema: PaƟentenverfügung oder was mir wichƟg ist. 
19.30 Uhr, katholisches Pfarreiheim 

05. Juni 
StammƟsch „Peter und Paul“ 
19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

06. Juni 
Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

21. Juni 
Tanzfreu(n)de        Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

FrauengemeinschaŌ 

15. Mai Ausflug zum Kloster Fahr (Würenlos ZH)        Weitere Details im Pfarreiforum 

18. Mai 
Generalversammlung des KFB St. Gallen – Appenzell 
09.00 Mehrzweckanlage Steinegg, Degersheim 

22. Mai 

Sackmesser Workshop: 
Wir organisieren einen Sackmesser Schnitzkurs für Kinder ab 7 Jahren mit einem Elternteil, 
Goƫ, Göƫ, Grossvater oder GrossmuƩer. Das Kind sollte das Sackmesser selbständig öffnen 
und wieder schliessen können, wenn es an diesem Kurs teilnimmt. Der Kurs findet bei jedem 
WeƩer staƩ. Der Zvieri und die Getränke werden von der FrauengemeinschaŌ offeriert.  
Kosten: Fr. 35.00 für Mitglieder / Fr. 40.00 für Nichtmitglieder (1 Erwachsener & 1 Kind)  
Anmeldung bis MiƩwoch, 8. Mai 2019 über fg-herisau.ch 

12. Juni 

Besinnungsweg Jakobsbad – Urnäsch 
Zusammen mit der Urnäscher FrauengemeinschaŌ wandern wir rund 2 Stunden von Jakobsbad 
nach Urnäsch. 
Treffpunkt 19.00 Uhr Kloster Leiden ChrisƟ 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Schule 

 

Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Claudio Nef  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  www.schwellbrunn.ch/schule 

fen ist. Gespannt sind wir natürlich auf 
den Gegenbesuch im Welschland. 
Auch die meisten anderen Klassen 
werden in der Frühlingszeit unterwegs 
sein, so zum Beispiel bei den Pfahlbau-
ern, auf Bluescht- und Bachwanderun-
gen oder dem kühlenden Eisfeld. 
Zwei tradiƟonelle Höhepunkte stehen 
uns in diesem Schuljahr noch bevor: 
Der Spieltag im Mai/Juni sowie die 
Schulschlussfeier am 7. Juli 2019 zum 
Thema «uf u devo». Weitere Informa-
Ɵonen dazu folgen… 

Personelles 
Die beiden frei gewordenen Stellen 
auf der Primarstufe konnten erfolg-
reich besetzt werden. Eveline Dörig 
aus Herisau wurde für die 3./4. Klasse, 
Madeleine Wehrle aus Trogen für die 
5./6. Klasse gewählt. Wir wünschen 
den beiden neuen LehrkräŌen bereits 
heute einen erfolgreichen Start, viel 
Freude mit den Klassen und eine gute 
Zusammenarbeit im Team. 
 
Claudio Nef, Schulleiter  

Wie Sie bereits informiert wurden, 
habe ich in den Frühlingsferien die 
Leitung der Schule Schwellbrunn über-
nommen. Barbara Brandenberg wird 
noch bis zu den Sommerferien im Hin-
tergrund mitwirken. Auf die neue Her-
ausforderung und die Zusammenar-
beit mit Ihnen freue ich mich sehr. 
 
Frühlingszeit 
In dieser bläƩli-Ausgabe erfahren Sie, 
wie der Besuch der 6. Klasse aus Les 
Bois bei uns in Schwellbrunn abgelau-

Schulanlässe*, Ferien und Freitage  

Mo, 6.5. – Fr, 10.5.2019 JurAR: Klassenaustausch (6. Klasse), Les Bois 

Mo, 13.5. – Fr, 17.5.2019 Projektwoche «Steinzeit» (3./4. Klasse) 

Mo, 20.5.2019, 16:30 – 18:30 Steinzeitausstellung (3./4. Klasse), Aula Sommertal 

Mi, 22.5.2019 Schweizer Vorlesetag 

Do, 23.5.2019 Lesung der Kinderbuchautorin BrigiƩe Schär (1./2. Klasse), Weiher 

Do, 30.5. – Mo, 10.6.2019 Pfingsƞerien 

Do, 13.6.2019 Besuchsmorgen (1. – 6. Klasse, Oberstufe) 

Mo, 17.6.2019 BesuchsnachmiƩag (Kindergarten) 

Do, 20.6.2019 Schulfrei: 
Kantonalkonferenz der Lehrpersonen 

Mo, 24.06.2019, 19:30 
(Elternabend ab 19:15) 

FiirObig (Oberstufe), Sommertal 

Di, 25.6. – Fr, 28.6.2019,  
während Schulzeiten 

Ausstellung der Schwerpunktarbeiten (2./3. Sek.),  
Aula Sommertal 

Do, 7.7.2019, 19:00 Schulschlussfeier, MZA 

Mo, 8.7. – Fr, 9.8.2019 Sommerferien 

* öffentliche Veranstaltungen sind feƩ gedruckt 
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Salut, ça va!  |  Sonderwoche JurAR vom 1. – 5. April 2019 

Anschliessend wurde die Appenzeller 
Olympiade, das MoƩo der Aus-
tauschwoche, erklärt und der erste 
WeƩkampf in den Gruppen durchge-
führt. Ziel der Appenzeller Olympiade 
war, in gemischten Gruppen während 
der Woche in verschiedenen kleinen 
WeƩkämpfen Punkte zu ergaƩern. Am 
Freitag winkte die Siegerehrung. 
Die verschiedenen, kooperaƟven 
WeƩkämpfe unter der Woche waren: 
• Pflanzen sammeln und mit Namen in 

den beiden Sprachen versehen  
• Zeitungsturm bauen ohne HilfsmiƩel 
• Deutsch- und Französischsätze zu-

ordnen 
• Berge des Alpsteins beschriŌen und 

abzeichnen der SilhoueƩe 
• ScherenschniƩ in einer begrenzten 

Zeit herstellen 
• OrienƟerungslauf in Appenzell 
• Lauf-StafeƩe mit Puzzleteilen der 

Schweizer Kantonskarte 
Daneben waren AkƟvitäten geplant 
wie Wandern, KleƩern, Einführung in 
den Naturjodel und gemeinsame Spie-
le. 
Doch auch die Schule wurde nicht aus-
ser Acht gelassen. Neben einem Wör-
ter-Büchlein, mit hilfreichen deutsch/
französischen Übersetzungen, wurden 

Elf Schülerinnen und Schüler aus Les 
Bois besuchten Schwellbrunn. Sie ka-
men am MontagmiƩag mit dem Bus 
an und wurden von Diana Kunz herz-
lich in Empfang genommen. Nach dem 
Deponieren des Gepäcks ging es 
miƩels einer Schnitzeljagd in den 
Wald, wo die beiden Schwellbrunner 
Doppelklassen sehnsuchtsvoll auf sie 
warteten. 
Das Lied «Salut, ça va» schallte von 
dem Hügel hinter dem Störchli herun-
ter. Nach einem kurzen Kennenlern-
spiel ging es ans gemeinsame MiƩag-
essen. 

auch gemeinsam PräsentaƟonen erar-
beitet, zu den TradiƟonen aus dem 
Jura und dem Appenzellerland. 
Auch eine KopfrechnungslekƟon 
hat staƩgefunden und ein Journal 
d’echange wurde ausgefüllt. 
Am Donnerstagabend waren die Eltern 
von Schwellbrunn eingeladen, sich die 
PräsentaƟonen der TradiƟonen und 
einen Rückblick der Woche zu genies-
sen. Ohne die tatkräŌige Unterstüt-
zung der «Gasteltern», wie auch der 
Offenheit diesem Projekt gegenüber, 
wäre es nicht möglich gewesen, eine 
solch tolle Woche zu erleben. Herzli-
chen Dank dem Departement Bildung, 
der Schulkommission, der Schule, wie 
auch den Eltern und den beteiligen 
Schülerinnen und Schülern. 
Es war eine intensive Woche, mit An-
näherungen und auch mit Rückzugs-
phasen. Am Schluss waren alle recht 
ergriffen, als die Klasse mit dem Bus 
wieder in Richtung Jura fuhr. 
Bereits in vier Wochen ist die 6. Klasse 
unterwegs in Richtung Les Bois. Wer 
weiss, wie die Jurawoche sein wird. 
 
Wir sind gespannt!  
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Schiesszeiten Jungschützen 2019 
Samstag 20. April     13.00-15.00 Uhr 
Samstag 27. April     15.00-17.00 Uhr 
Dienstag 30. April     18.30-20.00 Uhr 
Samstag 11. Mai     09.30-11.30 Uhr 
Dienstag 21. Mai     18.30-20.00 Uhr 
Dienstag 04. Juni     18.30-20.00 Uhr 
Dienstag 06. August     18.30-20.00 Uhr 
Samstag 17. August     10.00-12.00 Uhr 

Samstag 13.April  Training OMM I Cup      13.30-15.30 Uhr 
Samstag 20.April  Training OMM I Cup      15.00-17.00 Uhr 
Samstag 27.April  Training OMM I Cup      13.30-15.00 Uhr 
Sonntag 28. April  Bundesprogramm I      13.30-16.00 Uhr 
Donnerstag 09. Mai  Training GMS Cup       18.30-20.00 Uhr 
Samstag 11. Mai  Training GMS       13.30-17.00 Uhr 
Donnerstag 23. Mai  Training Cup        18.30-20.00 Uhr 
Samstag 01. Juni  Kant. GMS Final Feld A      13.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  6. Juni  Training OMM II       18.00-20.00 Uhr 
Dienstag 11. Juni  Training GMS Hauptrunde OMM II    18.30-20.00 Uhr 
Freitag 14. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Samstag 15. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Sonntag 16. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-18.00 Uhr 
Freitag 21. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Samstag 22. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Sonntag 23. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-18.00 Uhr 
Montag 24. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Freitag 28. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Samstag 29. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-19.00 Uhr 
Sonntag 30. Juni  Kant. Schützenfest AR    08.00-12.00 13.30-18.00 Uhr 
Donnerstag 15. August  Training OMM III / EWS / Kant. SƟch    18.30-20.00 Uhr 
Samstag 17. August  Training OMM III / EWS / Kant. SƟch    08.00-10.00 Uhr 
Samstag 24. August  Bundesprogramm II      09.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 29. August  Bundesprogramm III      18.30-20.00 Uhr 
Samstag 07. September Training OMM IV        09.00-11.00 Uhr 
Sonntag 08. September Endschiessen     10.30-12.00 13.00-18.00 Uhr 
Samstag 21. September Training OMM IV        09.00-11.00 Uhr 

Schiesszeiten FSG Schwellbrunn 2019 im eigenen Stand  
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Stiftung Risi 

die geforderten Leadership & Manage-
ment Ausbildungen. Der Arbeitsort-
wechsel nach vielen Jahren von der 
Akut- in die Langzeitpflege ist CrisƟna 
Bieber Grontzki sehr bewusst. Sie will 
ihn auch entsprechend sorgfälƟg ange-
hen und mit allen Pflegenden die Ar-
beit ihrer Vorgängerin im neuen Risi 
weiter entwickeln und gestalten. Cris-
Ɵna Bieber ist 43 jährig, Familienfrau 
und wohnt in Herisau. 
 
 

Haus Sonnenberg als Wohnort für 
Bewohnende der SƟŌung Risi ist Ge-
schichte.     
Das Haus Sonnenberg gehört als Auf-
enthaltsort für die Bewohnenden der 
SƟŌung Risi mit Ende Mai 2019 der 
Vergangenheit an. Ein Dankeschön 
gebührt den Eigentümern B. Bösch & 
B. Knechtle, dass Sie uns das Haus zur 
Miete die letzten 6 Jahre überliessen.  
Ab dem 20. Mai füllt sich das „neue“ 
Betreuungszentrum Risi mit Bewoh-
nenden. Während 3 Tagen werden die 
Bewohneden gestaffelt vom Haus Son-
nenberg ins Risi gezügelt. In den letz-
ten Maitagen kommen die Bewohnen-
den vom Nebenhaus Risi hinzu und in 
den ersten Junitagen folgen noch Be-
wohnende, welche neu ins Betreu-
ungszentrum Risi eintreten.    
 
Wechsel in der Leitung Pflege & Be-
treuung  
Frau CrisƟna Bieber Grontzki heisst die 
neue Leiterin Pflege & Betreuung. Sie 
triƩ die Nachfolge von Claudia Juon 
am 1. Mai 2019 an. CrisƟna Bieber 
Grontzki ist gelernte Pflegefachfrau 
HF. Berufsbegleitend absolvierte sie 

 
 
 

Hinweise  
auf nächste Veranstaltung im Haus Sonnenberg: 
SamstagnachmiƩag, 22. Juni zwischen 14.30 – 16.00 Uhr, Hobbychörli Sil-
berdischtle im Café Risi. Zu solchen Veranstaltungen sind Sie als Angehöri-
ge, Gast oder „MusikliebhaberIn“ immer herzlich eingeladen! 

zum Café Risi und MiƩagsverpflegungen   
Das Café Risi ist täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Das MiƩagessen 
Angebot bleibt wie vorher im „alten“ Risi oder im Haus Sonnenberg. Das 
Tagesmenü kann auf der Homepage www.risi-schwellbrunn.ch (unter dem 
Link Gastronomie_Menü) eingesehen werden.   
WichƟg, MiƩagessen ab 3 Personen biƩe bis 09.00 Uhr anmelden per        
Tel. 071 353 31 18. Danke 

neue HaupƩelefonnummer mit Bezug der neuen Risi 
Mit der neuen Telefonanlage gibt es auch eine neue Hauptnummer. Diese 
lautet 071 353 31 31. 
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Aus der Bibliothek 

Aktuellgestell 

Ostern ist vorüber und schon lädt ein 
neu bestücktes Aktuellgestell zum Ver-
weilen ein. Thema ist die Schweiz. Sie 
finden Jugend- und Erwachsenenlitera-
tur, Sachbücher sowie Filme, die mit 
der Schweiz in Verbindung stehen. 
 
Schweizer Vorlesetag 

Der Schweizer Vorlesetag findet am 
22. Mai staƩ. Die Bibliofrauen nutzen 
die Gelegenheit, um am Morgen den 
Primarschülerinnen und -schülern im 
Weiher Geschichten vorzulesen. Na-
türlich hoffen sie auf viele begeisterte 
Kinder und auf die inspirierende 
Wirkung der ausgewählten Ge-
schichten. 
 
Und last but not least… 
Der Frühsommer naht, viele AkƟvitä-
ten locken und das Lesen steht 
zugegebenermassen nicht an erster 
Stelle.  
Nicht zu unterschätzen sind jedoch die 
wunderbaren Sommergeschichten, die 
einen so richƟg auf diese herrliche Zeit 
einsƟmmen. Wir freuen uns immer auf 
Ihren Besuch und beraten Sie gerne. 
 
Ihr Biblioteam 

Und täglich grüsst das MurmelƟer… 
Bill Murray spielt in der amerikani-
schen Filmkomödie „Und täglich 
grüsst das MurmelƟer“ den arrogan-
ten, egozentrischen und zynischen 
WeƩeransager Phil Connors, der in 
einer Zeitschleife festsitzt und ein und 
denselben Tag immer wieder erlebt, 
bis er als geläuterter Mann sein Leben 
fortsetzen kann. 
Genau wie Phil Connors komme ich 
mir jedes Jahr am Biblio-Putztag vor. 
Ich habe den Eindruck, in einer Zeit-
schleife festzusitzen und immer wie-
der an dem unvermeidlichen Putztag 
zu erwachen. Da sind alte, zerfledder-
te oder nicht mehr gelesene Bücher 
auszusorƟeren und wegzuräumen. Die 
anderen Bücher müssen jedes einzel-
ne geputzt und wieder eingereiht wer-
den. Eine zermürbende Arbeit, wären 
da nicht die Pausen, während denen 
wunderbare Köstlichkeiten gegessen 
werden, die jede Biblio-Frau zum Tag 
beisteuert, um ihn zu versüssen und 
erträglicher zu machen. Nicht zu un-
terschätzen sind auch die vielen infor-
mellen und teilweise Ɵefschürfenden 
Gespräche, die man während des zer-
mürbenden Bücherputzens führt.  
Wie Phil Connors, der immer aufs 
Neue den 2. Februar erlebt und nach 
innerer Läuterung endlich am 3. Feb-
ruar erwacht, beenden auch wir     
Bibliofrauen den Putztag irgendwie 
geläutert und erleichtert. Wir sind nun 
frei von altem Ballast und fiebern vol-
ler Tatendrang und Freude dem bevor-
stehenden Bücherkauf entgegen. Da-
von werden schliesslich auch Sie, liebe 
Biblio-Benutzer und – Benutzerinnen 
profiƟeren. In den nächsten Wochen 
wird die Bibliothek wieder mit vielen 
Neuerwerbungen aufwarten, so dass 
Ihnen während der länger werdenden 
Tage besƟmmt nicht langweilig wird. 



Anzeige 

 

 

 

Entdeckerlokal Schwellbrunn 

Seit dem Start im Herbst 2017 war das Entdeckerlokal schon 40 Mal offen. Im DurchschniƩ wurde es jeweils von 12 Kin-
dern/Jugendlichen und 3 Erwachsenen besucht. Sie alle machten ihre jeweils eigenen Entdeckungen. Zum Beispiel: einen 
Stromkreislauf verstehen, löten lernen, ein T-Shirt bedrucken, ein Fahrzeug bauen, einfache Computer-Programme erstel-
len, ein Ersatzteil für einen mitgebrachten Helikopter zeichnen und dann im 3d-Drucker ausdrucken, eine Eule nähen mit 
leuchtenden Augen usw.  

Im Entdeckerlokal Schwellbrunn kannst Du Deine erfinderischen, handwerklich-technischen und gestalterischen Talente 
entdecken und weiterentwickeln. Bist Du interessiert, eigene Erfahrungen zu machen? An diesen Tagen hat das Entdecker-
lokal geöffnet: 

Samstag,  27. April,  09.00 - 11.00 
MiƩwoch,  08. Mai,  14.00 - 16.00 
Samstag,  11. Mai,  09.00 - 11.00 
Samstag,  25. Mai, 09.00 - 11.00 
MiƩwoch,  26. Juni,  14.00 - 16.00 
Samstag,  29. Juni,  09.00 - 11.00 
MiƩwoch,  03. Juli,  14.00 - 16.00 

Anmeldung biƩe bis spätestens 24 Stunden vor Termin an:  
info@entdeckerlokal.ch oder 079 714 15 64 

Ort: Gästehaus Kreuz, Schwellbrunn 

weitere Infos findest Du auf www.entdeckerlokal.ch 

Mitwirkende gesucht 

Das Entdeckerlokal wird von Barbara & Peter Frischknecht und von Cornelia & Kilian Mahler 
ehrenamtlich geleitet. Zur Verstärkung suchen wir Erwachsene und ältere Jugendliche, die uns 
bei der Betreuung der Besucher des Entdeckerlokals unterstützen.  

Voraussetzung? Es reicht, wenn Du 

- Interesse hast an Themen, die im Entdeckerlokal vorkommen. 
- Freude hast, Kinder und Jugendliche auf ihrem (Entdecker-) Weg zu begleiten. 
- Lust hast, im Team sowie mit den Kindern und Jugendlichen lebendige Samstagmorgen-  
   und/oder MiƩwochnachmiƩag-Einsätze zu erleben.   
Es steht Dir viel spannendes Material für eigene Entdeckungen zur Verfügung.  

Interessiert?  

BiƩe melde Dich unverbindlich bei einer der Leitungspersonen oder über  
info@entdeckerlokal.ch  





Agenda 

Mai 2019 

 14.-26.5.  | Restaurant Ochsen, Steak-Wochen 

Samstag 18.5. 08.00 Uhr | Samariterverein, Nothelferkurs Blended Learning, MZG 

Sonntag 19.5. 11.00 Uhr | Kulturkomm., Fam.-Wanderung, Treffpunkt Untere Mühle 

Montag 20.5. 19.00 Uhr | Vollmondwanderung, Treffpunkt Kreuz-Parkplatz 

    Verschiebedatum: So, 16. Juni 

Samstag 25.5. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

  13.30 Uhr | Ref. Kirche, Exkursion Rietkapelle Oberriet, Treffp. Kirche 

Juni 2019 

Freitag 07.6. 19.30 Uhr | Alte Garde, Grillabend Wehrlinshöhe 

Sonntag 09.6. 09.30 Uhr | PfingstgoƩesdienst mit Abendmahl, ref. Kirche 

Freitag 14.6. 19.30 Uhr | Ref. Kirchgem., Schwellbrunn persönlich, Restaurant Sitz 

Samstag 15.6. 10.00 Uhr | Ref. Kirchgem., NaturexerziƟen, Treffpunkt Kreuz 

Sonntag 23.6. 09.30 Uhr | Musik-GoƩesdienst, ref. Kirche 

  12.30 Uhr | MusikgesellschaŌ, Platzkonzert, PlaƩenbödeli AI 

MiƩwoch 26.6. 14.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Samstag 29.6. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Juli 2019 

MiƩwoch 03.7. 14.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Donnerstag 04.7. 20.30 Uhr | SVP, öffentlicher Politstamm, Rest. Untere Mühle 

Freitag 05.7. 20.00 Uhr | MusikgesellschaŌ, Kurpärklikonzert 

Samstag 06.7.   ab     19.00 Uhr | Grillabend, Restaurant Störchli 

Mai 2019  |  Nummer 156 
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